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TERMINE

HAUPERSWEILER

Kapellenverein
veranstaltet Neuwahl
Im Dorfgemeinschaftshaus ist
am morgigen Mittwoch, 16.
Februar, 19.30 Uhr, die Gene-
ralversammlung des Haupers-
weiler Kapellenvereins, ver-
bunden mit der Neuwahl des
Vorstandes. gtr

BLIESEN

KFD lädt zum närrischen
Frauenfrühstück ein
Die KFD Bliesen lädt alle Frau-
en am „Fetten Donnerstag“ zu
einem närrischen Frühstück
ein. Der Kartenverkauf findet
am Samstag, 19. Februar, um 15
Uhr im Pfarrzentrum Bliesen
statt. red

WERSCHWEILER

Gartenbauverein trifft
sich im Gemeindehaus
Die Jahreshauptversammlung
des Obst- und Gartenbauver-
eins Werschweiler findet am
Samstag, 12. März, 20 Uhr, im
Gemeindehaus in Werschwei-
ler statt. kp

HOOF

DRK-Mitglieder
wählen neuen Vorstand
Der DRK-Ortsverein Hoof lädt
seine Mitglieder zur General-
versammlung am kommenden
Freitag, 18. Februar, 20 Uhr, in
die alte Schule ein. Es finden
Neuwahlen statt. kp

SCHWARZENBACH

Generalversammlung
der katholischen Frauen
Der Katholische Frauenkreis
Schwarzenbach feiert am kom-
menden Donnerstag, 17. Feb-
ruar, 18 Uhr, im Kolpinghaus
eine Messe. Anschließend ist
die Generalversammlung. gtr

SÖTERN

Pensionäre feiern
Fastnachtsnachmittag
Die Mitglieder des Söterner
Rentner- und Pensionärver-
eins laden für kommenden
Donnerstag, 17. Februar, 14.30
Uhr, in das Gasthaus „Bei Wil-
ma“ zur Generalversammlung
ein. Anschließend ist ein bun-
ter Fastnachtsnachmittag. gtr

ST. WENDEL

Songwriter-Workshop 
im Haus der Jugend
Im Haus der Jugend in St.
Wendel, Hospitalstraße 35 bis
37, gibt es am morgigen Mitt-
woch, 16. Februar, 17.30 Uhr,
einen Songwriter-Workshop
mit dem Sänger der Band Spi-
rit Wanted. Eine Anmeldung
im Haus der Jugend ist erfor-
derlich. boos

ST. WENDEL

Fachschulabsolventen
organisieren Winterball
Der Winterball des Vereins
Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen St. Wendel
ist am kommenden Samstag,
19. Februar, 20 Uhr, im Saalbau
St. Wendel. boos
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Selbach. In den Nachwuchs in-
vestiert die Gemeinde Nohfel-
den mit dem krippengerechten
Umbau des Selbacher Kinder-
gartens. Die ehemalige Volks-
schule aus den 1950er-Jahren
wird um- und ausgebaut, damit
dort ab dem Sommer Mädchen
und Jungen ganztags betreut
und Sprösslinge unter drei Jah-
ren aufgenommen werden kön-
nen. „Mit dem Umbau wollen
wir den Kindergarten in Sel-
bach auch als Standort erhal-
ten“, bekräftigte Bürgermeister
Andreas Veit. Bis zum Jahre
2013 müssen in der Gemeinde
Nohfelden 60 Krippenplätze
geschaffen werden. Neben Sel-
bach wurden bereits in den ge-
meindeeigenen Kindergärten
in Nohfelden zehn und in Bo-
sen fünf Krippenplätze einge-
richtet. Zusätzlich weist der ka-
tholische Kindergarten in
Neunkirchen/Nahe 15 Plätze
auf. Weitere zehn Plätze sind
im Kindergarten in Sötern, der
seit Jahresanfang unter der
Trägerschaft der Gemeinde

steht, geplant. „Mit 40 Krip-
penplätzen haben wir die
Nachfrage im Griff“, betonte
der Bürgermeister. Im Spät-
sommer erhielt die Gemeinde
die Genehmigung zum vorzeiti-
gen Baubeginn am Kindergar-
ten. „Den Zuschussbescheid
haben wir noch nicht“, teilte
Veit mit. Im Laufe des Jahres
könne man damit rechnen, dass
die Zuwendungen kommen.
„Einen Großteil der Baumaß-
nahme haben wir dafür im letz-
ten Haushalt als Ausgaben ver-
anschlagt“, erklärte er dazu.
Mit den Arbeiten wurde ohne
Ausfall des normalen Kinder-
gartenbetriebs im vergangenen
November begonnen. „Wir sind
in die Turnhalle ausgelagert

worden und bekommen dort
vom Lärm nichts mit“, schil-
derte Kindergartenleiterin Ilka
Schweig zufrieden. Zwei Grup-
penräume im Innenbereich
werden saniert. „Mit der um-
fangreichen baulichen Maß-
nahme tragen wir dem Krip-

penkonzept Rechnung“, sagte
Architekt Stephan Finkler. Es
entsteht ein Krippenraum mit
abgetrenntem Ruheraum sowie
die neue Räumlichkeit für die
Kinder der Regelgruppe. Die
sanitären Anlagen werden
komplett erneuert. An das be-
stehende Gebäude werden zwei
Baukörper angebaut, in denen
nach der Fertigstellung ein
Bistro und das Personalbüro
untergebracht sind. Über den
zweiten Rettungsweg gelangen
die Kinder über eine Rutsche
direkt auf den Spielplatz. Die
Fenster werden nach energie-
technischen Anforderungen
erneuert und tiefer gelegt, au-
ßerdem wird im Kellerbereich
das Gebäude trocken gelegt
und isoliert. Aktuell besuchen
17 Kinder die Einrichtung.
Nach der Neueröffnung im Ju-
ni ist dort Platz für 25 Kinder
und 10 Krippenkinder. „Wir
werden in diesem Jahr keine
Sommerferien machen, son-
dern sofort den ganztägigen
Kindergartenbetrieb aufneh-
men“, kündigte Schweig an.

Neue Krippenplätze für Selbach
Kindergarten wird umgebaut – Ab Sommer soll Ganztagsbetreuung angeboten werden

Zur Schaffung von zehn Krip-
penplätzen werden derzeit am
Kindergarten Selbach umfang-
reiche Umbau- und Erweite-
rungsarbeiten durchgeführt.
Die Gesamtkosten der Bau-
maßnahme belaufen sich auf
rund 495 000 Euro, die Arbei-
ten sollen bis Juni dieses Jah-
res abgeschlossen sein.

Von SZ-Mitarbeiter 
Frank Faber 

Der Innenausbau ist bereits in vollem Gange. Foto: Frank Faber

AUF EINEN BLICK

Der Umbau am Kindergarten Selbach in Zahlen. Die voraus-
sichtlichen Baukosten belaufen sich auf circa 450 000 Euro.
Der Zuschuss von Bund und Land beträgt 240 000 Euro, 100
000 Euro trägt der Kreis bei. Der Eigenanteil der Gemeinde
beträgt 100 000 Euro. Im Rahmen des Konjunkturpakt Saar
werden die Fenster nach energietechnischen Anforderungen
erneut, sowie eine Gebäudetrockenlegung und eine Isolie-
rung im Kellerbereich, in einer Kostengröße von 45 000 Euro
durchgeführt. 4 500 Euro muss die Gemeinde an Eigenkapi-
tal dazu beisteuern. frf

Asweiler. Die Jugendfeuerwehr
von Asweiler lädt am Freitag, 18.
Februar, um 17 Uhr zu einem
Schnuppernachmittag in den
Schulungsraum und die Garage
des örtlichen Löschbezirks im
Dorfgemeinschaftshaus ein. The-
men des Nachmittags sind ver-
schiedene Knoten und Stiche, die
im Feuerwehreinsatz verwendet
werden. Rettungsknoten werden
an sich selbst und anderen geübt
und man erlebt, wie man in der
Feuerwehr Äxte und Stahlrohre
mit Schlauch nach oben zieht. Al-
le Kinder und Jugendliche, Jungs
und Mädchen im Alter von acht
bis 16 Jahren aus den beiden
Ortsteilen Asweiler und Eitzwei-
ler sind eingeladen, bei der Nach-
wuchsfeuerwehr vorbeizuschau-
en und hineinzuschnuppern. Der
stellvertretende Löschbezirks-
führer von Asweiler, Ulrich Sei-
bert, hat kürzlich die Leitung der
Jugendwehr von Asweiler-Eitz-
weiler übernommen und wird
sich am Schnuppernachmittag
vorstellen und entsprechende In-
formationen zur Jugendfeuer-
wehr liefern. se

Schnuppernachmittag
für Löschnachwuchs

Bosen. 81 Jahre alt wird am heu-
tigen Dienstag Lore Drumm aus
der Bostalstraße 54.
Mosberg-Richweiler. Alwin
Bernhardt, der in der Frieden-
bergstraße 3 wohnt, feiert heute
seinen 78. Geburtstag.
Nohfelden. Regina Fries, die in
der Bergstraße 19 zu Hause ist,
wird heute 92 Jahre alt. – Ihr 71.
Lebensjahr vollendet am heuti-
gen Dienstag Inge Müller aus der
Hochwaldstraße 11. – In der
Buchwaldstraße 4 lebt Otto
Welsch. Er begeht am Dienstag
seinen 72. Geburtstag. – Und Hil-
de Staudt, Wallesborn 39, wird
heute 72 Jahre alt.
Selbach. Ihren runden 80. Ge-
burtstag feiert am heutigen
Dienstag Gertrud Eisenhut aus
der Imsbacher Straße 15.
Alsweiler. Manfred Cuber, der im
Erlenweg 2 zu Hause ist, begeht
am Dienstag seinen 79. Geburts-
tag.
Berschweiler. Nicolina Piluso, Im
Oberdorf 18, vollendet heute ihr
82. Lebensjahr.
Marpingen. Ihren 73. Geburtstag
feiert am heutigen Dienstag
Mechthilde Leist, Am Biehl 58.
Urexweiler. 72 Jahre alt wird am
Dienstag Inge Mechenbier aus
der Schalksbergstraße 6.
St. Wendel. Sein 86. Lebensjahr
vollendet am heutigen Dienstag
Günter Schulz aus der Tholeyer
Straße 14.
Roschberg. Alfons Münster, der
im Rotenberger Weg 7 zu Hause
ist, begeht heute seinen 75. Ge-
burtstag.
Nohfelden. Elisabeth Schnur, die
in der Niederhofer Straße 76
wohnt, feiert am Dienstag ihren
73. Geburtstag. – Ebenfalls ihr 73.
Lebensjahr vollendet am heuti-
gen Dienstag Alwine Theis aus
der Waldstraße 11.

WIR GRATULIEREN

Marpingen. „Reden lernt man
durch reden.“ Schon der römi-
sche Schriftsteller Cicero weist
darauf hin, dass die Rhetorik, das
freie argumentative Reden, zu
den höchsten Künsten zu zählen
sei. Lernen könne man diese al-
lerdings nur durch das Tun.

Ganz in dieser Tradition steht
der jährlich stattfindende, mitt-
lerweile europaweite Rhetorik-
wettbewerb „Jugend debattiert“,
an dem Schüler der Gesamtschu-
le Marpingen dieses Jahr bereits
zum neunten Mal teilnehmen.
Hatte es letztes Jahr Johanna
Heintz aus der 10a bis ins Landes-

finale im Funkhaus des Saarlän-
dischen Rundfunks geschafft, so
traten fünf Schülerinnen und
drei Schüler aus den Jahrgangs-
stufen acht bis zwölf zum Finale
des Schulwettbewerbs an, um die
Meister der Redekunst zu küren.

Für die Jahrgangsstufe I (ach-
tes bis zehntes Schuljahr) waren
dies: Lena Norden, Marvin Rüll,
Maria Poth und Sabrina Nonnen-
garth, in der Stufe II (elftes bis 13.
Schuljahr) Kristin Brück, And-
reas Müller, Dominik Gerber und
Svenja Ludwig. In den zwei Final-
runden wurden – rhetorisch klar
strukturiert und anhand von vier
Kategorien von einer Jury bewer-
tet – folgende Themen erörtert:
Sollen Busse und Bahnen im
Nahverkehr für Schüler kosten-
los sein? Und: „Soll ein Boy’s Day
als Berufsinformation für Jungen
regelmäßig durchgeführt wer-
den? Das knappe Resultat am En-

de spiegelte die hohe Qualität der
Debatten wieder. Für die nächste
Runde qualifizierten sich Svenja
Ludwig, Kristin Brück, die Vor-
jahresgewinnerin Johanna
Heintz sowie Marvin Rüll und
Maria Poth.

Landesfinale in Saarbrücken

Zusammen mit Teilnehmern aus
fünf Gymnasien der Landkreise
Neunkirchen, Saarlouis und St.
Wendel treten die fünf Schüler
nun in drei Ausscheidungsrun-
den zum Regionalwettbewerb
„Nordsaar“ am Illtal-Gymnasi-
um an, bei dem die Redner für das
Landesfinale in Saarbrücken be-
stimmt werden. Die Daumen
werden von den Mitschülern fest
gedrückt, aber das ersetzt natür-
lich nicht die intensive Vorberei-
tung. „Es ist schon sehr zeitauf-
wendig, drei anspruchsvolle poli-
tische Themen vorzubereiten“,

meint Maria Poth, aber es lohne
sich. Denn im Mittelpunkt des
Wettbewerbs stehen neben der
Rhetorikschulung auch das

selbstständige Arbeiten, die För-
derung des politischen Prob-
lembewusstseins, die freie Rede
vor einer Gruppe. red

Schüler debattieren sich zu Meistern der Redekunst 
Gesamtschule Marpingen nimmt zum neunten Mal am bundesweiten Rhetorikwettbewerb „Jugend debattiert“ teil

Beim Rhetorikwettbewerb zei-
gen die Teilnehmer der Gesamt-
schule Marpingen, dass sie die
Kunst des argumentativen Re-
dens vor Publikum beherrschen.
Fünf Schüler haben noch die
Chance auf das Landesfinale.

Zum neunten Mal sind Schüler der Marpinger Gesamtschule beim
Rhetorikwettbewerb dabei. Foto: Schule

Foto-Nachlese vom Jubiläum

Eine Nachlese mit 143 Bildern von der 775-
Jahr-Feier in Freisen ist derzeit und noch bis
14. März im Rathaus in Freisen zu sehen. Die

Bilder stammen von den Fotografen des Foto-
clubs Tele Freisen, die an den drei Festtagen
im Sommer 2010 rund 2500 Mal auf den Aus-

löser gedrückt haben. Alle Fotos können im
Rathaus auch gekauft werden, genau wie ein
Fotobuch oder eine Broschüre. him/Foto: Tele 
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